
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.03.2023 (22:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Damen Verbandsliga Gr. Mitte

TTC Florstadt : VfL 1919 Lauterbach 
Samstag, 18.03.2023, 18:30 Uhr

Spieltag 13 für den TTC Florstadt: TTC Florstadt und VfL 
1919 Lauterbach trennen sich unentschieden

Im Spiel der Damen Verbandsliga Gr. Mitte traf der TTC Florstadt am vergangenen Samstag im 13.
Saisonspiel auf den VfL 1919 Lauterbach. Die Gastspielerinnen entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das
Verhältnis von 19:20 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann Ann-Christin Jüngst, die durch
diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte. Bemerkenswert war, dass der TTC
Florstadt und der VfL 1919 Lauterbach dieses Match mit mindestens einer Ersatzspielerin bestritten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Jost / Peterson verloren ihr Match gegen Radmacher / Ruge
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 7:11, 10:12. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnten Wirkner / Jüngst die Partie gegen Hedrich / Spöhrer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Nach den ersten Partien standen sich nun die Topspielerin des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss
hatte Anabel Jost in der Partie gegen Anne-Katrin Radmacher, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Jost ihre Favoritenrolle, die sie auf Basis der Differenz der TTR-Werte
innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Auf dem falschen Fuß erwischte
Désirée Wirkner ihre Gegnerin Doris Hedrich beim überzeugenden Triumph ohne Satzverlust. Beim
Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. So gut wie
gewonnen schien im Anschluss das Spiel von Annika Peterson gegen Gabriele Spöhrer, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Gabriele Spöhrer jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:3, 11:6, 6:11, 8:11, 5:11. Kaum was zu bestellen hatte am Nachbartisch Ann-
Christin Jüngst bei ihrem 0:3 gegen Gertrud Ruge. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Anabel Jost besiegelte hingegen mit einem 11:8, 10:12,
11:7, 11:2 gegen Doris Hedrich einen Punkt für ihr Team. Die Partie hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes
Stück Arbeit hatte anschließend Désirée Wirkner gegen Anne-Katrin Radmacher zu verrichten,
bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Durch diesen Erfolg hat Wirkner nun einen weiteren Erfolg
auf der Habenseite, so dass ihre Bilanz nun bei 14:4 steht. Deutlich nach Sätzen war indessen die
Drei-Satz-Pleite von Annika Peterson gegen Gertrud Ruge, eine Niederlage die man vor dem Spiel
eher so erwarten konnte. Nach diesem Einzel steht Peterson somit bei 0 Siegen und 7 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Ruge ein 9:10 ausweist. Ann-Christin Jüngst und
Gabriele Spöhrer holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles
aus sich heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4
Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Ann-Christin Jüngst hatte im Spiel gegen Gabriele Spöhrer am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dem Erfolg in
diesem Spiel steht Spöhrer nun bei 8 Siege und 8 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Damit fand
das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Florstadt in der Saison nun 2 Saison-Siege, 10
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
31.03.2023 gegen den TTC Salmünster 1950 III an. Für den VfL 1919 Lauterbach steht nach diesem
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Ergebnis die Partie gegen die TSF Heuchelheim 1888 II am 01.04.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 8:18 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTC Florstadt

Doppel: Jost / Peterson 0:1, Wirkner / Jüngst 1:0 
Einzel: A. Jost 1:1, D. Wirkner 2:0, A. Peterson 0:2, A. Jüngst 1:1 

 VfL 1919 Lauterbach
Doppel: Radmacher / Ruge 1:0, Hedrich / Spöhrer 0:1 
Einzel: D. Hedrich 0:2, A. Radmacher 1:1, G. Ruge 2:0, G. Spöhrer 1:1


